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Leitlinie empfiehlt Kaugummi

Was mit einer wissenschaftlichen Stellungnahme der 
Deutschen Gesellschaft für Zahnerhaltung e.V. (DGZ) im 
 Oktober 2013 begann, mündete drei Jahre später in die 
erste umfassende wissenschaftliche Leitlinie zur Karies-
prophylaxe bei bleibenden Zähnen, die seit letztem Jahr 
auch als Patienteninformation verfügbar ist. Unter Feder-
führung der DGZ sowie der Deutschen Gesellschaft für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde e.V. (DGZMK) konsentier-
ten ins gesamt 15 Fachgesellschaften sieben grundlegende 
Empfehlungen zur Kariesprophylaxe bei bleibenden Zähnen. 
Drei der sieben Empfehlungen setzen die Patienten selbst 
um, die vier weiteren erfolgen individuell und direkt in der 
Zahnarztpraxis oder in enger Abstimmung mit ihr (s. Grafik).

Kariespräventive Wirkung wissenschaftlich anerkannt 

Wie aber erklärt sich die wissenschaftlich nachgewiesene 
kariespräventive Wirkung des Kaugummikauens? Die an 
der Leitlinie beteiligten Autoren und Fachgesellschaften 
sichteten zahlreiche klinische Studien, in denen der ka-
riesprophylaktische Effekt von mindestens dreimal täg-
lichem Kauen von zuckerfreien Kaugummis untersucht 
wurde. So ergaben Studien bei acht- bis dreizehnjährigen 
Kindern nach 24 Monaten eine signifikant geringere Ka-
riesprogression in der Gruppe mit Kaugummikauen im 
Vergleich zur Kontrollgruppe ohne Kaugummikauen. Bei 
sechs- bis siebenjährigen Kindern, die zwei Jahre lang 
Mundhygieneinstruktionen erhielten und zusätzlich Kau-
gummi kauten, trat nach zwei Jahren signifikant we-
niger Karies auf als in der Gruppe mit alleiniger Mund-
hygieneinstruktion oder in der Kontrollgruppe ohne In-
struktion und ohne Kaugummikauen. Auch systema-
tische Übersichtsarbeiten zum Thema kommen zu dem 
Schluss, dass es objektiv gute bis sehr gute Nachweise gibt, 
dass zuckerfreie Kaugummis antikariogen wirken kön-
nen.  Zurückzuführen sei dies auf die Speichelstimulation, 
ins besondere nach den Mahlzeiten, sowie eventuell die 
fehlende Verstoffwechselung der in den Kaugummis ent-
haltenen Polyole durch die Bakterien zu Säuren, heißt es 
im Leitlinien-Text. Die Leitline steht unter www.dgz-online.de/
patienten/informationen zum Download bereit, wie auch die 
zugehörige allgemeinverständliche Patienteninfor mation, 
die Praxen unter www.wrigley-dental.de auch kostenfrei 
als Faltblatt bestellen können. <<<

PROPHYLAXE >>> Zur Vorbeugung von Karies kursieren so viele Empfehlungen, dass es selbst Experten mitunter  
schwerfi el, zu beur teilen, was wissenschaftlich gesichert ist. Die erste umfassende Leitlinie zur Kariesprophylaxe sorgte 
Ende 2016 für Klarheit: Grundlegend für die tägliche Prophylaxeroutine sind drei Empfehlungen: Zähneputzen mit fl uoridhaltiger 
Zahnpasta, möglichst geringe Zuckeraufnahme und das tägliche Kauen  zuckerfreier Kaugummis nach Mahlzeiten.

Wissenschaftliche Leitlinie: 
7 Punkte zur Kariesprävention

Jeden Tag

2 x täglich mit fluoridhaltiger 
Zahnpasta Zähne putzen

Zuckeraufnahme möglichst 
gering halten

Nach Mahlzeiten zuckerfreien 
Kaugummi kauen

In Abstimmung mit der Praxis

Prophylaxeprogramme 
wahrnehmen

Weitere Fluoridierungs-
maßnahmen

Bei Bedarf: Chlorhexidin-Lack mit 
min. 1 Prozent CHX anwenden

Versiegelung kariesgefährdeter
Fissuren



ITI Akademie Zugang für 1 Jahr inklusive. Start mit E-Learning im DGZI Online Campus. 
Praxisorientierte Pflicht- und Wahlmodule. 160 Fortbildungspunkte.

DAS CURRICULUM IMPLANTOLOGIE

Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V.
Geschäftsstelle: Paulusstraße 1, 40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 16970-77 | Fax: 0211 16970-66 | sekretariat@dgzi-info.de | www.dgzi.de

WEITERE INFORMATIONEN ERHALTEN SIE BEI DER DGZI UNTER:

DGZI Online Campus
Start des Curriculum mit E-Learning bequem von zu Hause aus mit dem PC, Tablet oder Smartphone. 
Online Übungs- und Lernprogramm analog dem Lernbuch Implantologie. 
Online Abschlussklausur des Curriculum Implantologie

Pflichtmodule –  
praxisorientierte Präsenzfortbildung
 �Spezielle implantologische Prothetik 

geplant im 2. Halbjahr 2019  
Prof. Dr. Michael Walter 
Priv.-Doz. Dr. Torsten Mundt

 �Hart- & Weichgewebsmanagement 
13./14.09.2019 | Winterthur 
DGZI-Referenten

 �Anatomiekurs mit praktischen 
Übungen am Humanpräparat 
18./19.10.2019 | Dresden 
Prof. Dr. Werner Götz 
Dr. Ute Nimschke

Wahlmodule – praxisorientierte  
Präsenzfortbildung nach Ihrer Wahl
 Sedation – Conscious sedation for oral surgery1 
	 13./14.09.2019 | Speicher

 Bonemanagement praxisnah2 –  
	 Tipps & Tricks in Theorie und Praxis 
	 11./12.10.2019 | Essen

 Problembewältigung in der Implantologie – 
	 Risiken erkennen, Komplikationen behandeln, 
	 Probleme vermeiden. 
	 06./07.12.2019 | Essen

  Laserzahnheilkunde & Periimplantitistherapie  
	 (Laserfachkunde inklusive!) 
	 22./23.11.2019 | Freiburg im Breisgau

 Implantologische und implantatprothetische  
	 Planung unter besonderer Berücksichtigung  
	 durchmesser- und längenreduzierter  
	 Implantate (Minis und Shorties) 
	 15./16.11.2019 | Ispringen 

	Hart- und Weichgewebsmanagement 
	 13./14.12.2019 | Konstanz 

	 �DVT-Schein3 & Röntgenfachkunde (DVT-Schein inklusive!) 
Köln – EuroNova Arthotel: 
Teil 1 & 2: 16.03.2019 | Teil 1 & 2: 15.06.2019 
Teil 1 & 2: 07.09.2019 | Teil 1 & 2: 07.12.2019

BEGINN
JEDERZEITMÖGLICH!

1: �Aufgrund der Spezifik und des Aufwandes für diesen Kurs zahlen Sie eine  
zusätzliche Gebühr von 200 Euro.

2: Für diesen Kurs ist eine Zuzahlung von 250 Euro zu entrichten.
3: �Aufgrund der Spezifik und des Aufwandes für diesen Kurs zahlen Sie eine  

zusätzliche Gebühr von 400 Euro.
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Kursgebühr: 4.900 Euro* 
* �bei Abschluss einer mindestens dreijährigen Mitgliedschaft 

in der DGZI, ansonsten Kursgebühr: 5.950 Euro


